
 
Ortsgemeinde Monreal 
 

  
Sitzung-Nr.: 074/OGR/045/2022 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Ortsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Montag, 28.11.2022   

 
 
Sitzungsort:  
im Viergiebelhaus 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  19:30 Uhr  
 
bis   22:30 Uhr 

 

 

Anwesend sind: 

 

Ortsbürgermeister(in) 
Schmitt, Martin  

1. Beigeordnete(r) 
Theisen, Thomas  

Beigeordnete(r) 
Becke, Cornelia  
Scholz, Philipp  

Ratsmitglied 
Bach, Hans-Albert  
Braun, Michael  
Haferkamp, Markus  
Konzer, Peter  
Ludwig, Stephan  
Weyers, Jürgen bis TOP 5 (21.40 Uhr) 

Schriftführer(in) 
Hansen, Karin  



Seite  2 
 

 
 
entschuldigt fehlt: 
 

Bürgermeister 
Schomisch, Alfred  

Ratsmitglied 
Becker, Ingo  
Schwickert, Nadine  
Weber, Martina  

 
 

1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
mit Schreiben vom 18.11.2022 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, 
eingeladen wurde.  

 
 

2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der 
Verbandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 47/2022 
vom 24.11.2022. 

 
 

3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremiums nach § 
39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben. 
 
ist. 
 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss (Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit i.S.v § 34 Abs. 7 i.V.m § 34 
Abs. 3 S. 2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 
7 GemO) werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
Auf Wunsch eines Ratsmitgliedes beantragt der Vorsitzende, die Tagesord-
nung der öffentlichen Sitzung wie folgt zu ergänzen: 
 
TOP 7 – Beleuchtung Viergiebelhaus und Weihnachtsbaum. 
 
Diesem Antrag stimmen alle Ratsmitglieder einstimmig zu. Die nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.   
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T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 
Vorlage: 074/181/2021/1 

  
 2.  Bildung Forstzweckverband Vordereifel zum 01.01.2024 

Vorlage: 074/201/2022 
  
 3.  Neufassung des Landesgesetzes über den Finanzausgleich in Rheinland-Pfalz 

(Landesfinanzausgleichsgesetz -LFAG); hier: Auswirkungen auf die kommunalen 
Haushalte 
Vorlage: 074/190/2022 

  
 4.  Aufnahme eines Kredits für das Haushaltsjahr 2022; -Grundsatzbeschluss- 

Vorlage: 074/200/2022 
  
 5.  Initialberatung für die KfW-Quartierskonzepte 

Vorlage: 074/202/2022 
  
 6.  Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und Entlastungserteilung 

Vorlage: 074/199/2022 
  
 7.  Beleuchtung Viergiebelhaus und Weihnachtsbaum 
  
 8.  Einwohnerfragestunde 
  
 9.  Mitteilungen 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

 
 1 Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2023 

Vorlage: 074/181/2021/1 

 
Beschluss: 
 
Revierleiterin Elke Schmidt-Ebi erläutert ausführlich den Forstwirtschaftsplan und 
weist auf das Förderprogramm “Klimaangepasstes Waldmanagement” hin.  
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Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig den Forstwirtschaftsplan für das Forst-
wirtschaftsjahr 2023 in der vorgelegten Form mit folgendem Ergebnis: 
 
Ertrag 50.360 € 
Aufwand 43.960 € 
Ergebnis:                      6.670 € 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, alle möglichen Förderanträge in die Wege zu leiten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 10 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0      

  
 
 
 2 Bildung Forstzweckverband Vordereifel zum 01.01.2024 

Vorlage: 074/201/2022 

 
Beschluss: 
 
Da noch Beratungsbedarf besteht, beschließt der Ortsgemeinderat einstimmig, die-
sen Tagesordnungspunkt zu vertagen und in einer der nächsten Sitzungen zu bera-
ten und beschließen.. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 10 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
 
 
 3 Neufassung des Landesgesetzes über den Finanzausgleich in Rheinland-

Pfalz (Landesfinanzausgleichsgesetz -LFAG); hier: Auswirkungen auf die 
kommunalen Haushalte 
Vorlage: 074/190/2022 
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Abweichender Beschluss: 
 
Ausgelöst durch die Änderung des Finanzausgleichsgesetzes des Landes Rhein-
land-Pfalz beschließt der Ortsgemeinderat die Realsteuern ab dem 01.01.2023 nach 
den Hebesätzen zu erheben, die die Landesregierung in der 47. KW 2022 be-
schlossen hat: 
 
Grundsteuer A  345 v.H. 
Grundsteuer B  465 v.H. 
Gewerbesteuer  380 v.H.  
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Steuerveranlagung des Jahres 2023 die Vor-
bereitungen nach diesen Hebesätzen zu treffen und die neuen Hebesätze in die 
Haushaltssatzung des Haushaltsjahres 2023 aufzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 9 

Nein 0 

Enthaltung 1 

Befangenheit 0 

 
  
 
 
 4 Aufnahme eines Kredits für das Haushaltsjahr 2022; -

Grundsatzbeschluss- 
Vorlage: 074/200/2022 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig eine Kreditaufnahme in Höhe, wie es zur 
Vermeidung eines Fehlbetrages für Investitionen notwendig ist, jedoch höchstens bis 
zu dem in der Haushaltssatzung 2022 festgesetzten Gesamtbetrag von 22.950,00 
Eur. 
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, den Kredit bei der Bank/Sparkasse aufzu-
nehmen, die die günstigsten Zinskonditionen bieten. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zum gegebenen Zeitpunkt Kreditangebote einzuho-
len und dem Ortsbürgermeister zur Entscheidung vorzulegen. 
 
Der Auszahlungskurs soll 100% betragen, der Tilgungssatz 1%, zuzüglich ersparter 
Zinsen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 10 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

  
 
 
 5 Initialberatung für die KfW-Quartierskonzepte 

Vorlage: 074/202/2022 

 
Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat beschließt mehrheitlich die Auftragsvergabe über 2.521,31 € an 
das Institut für angewandtes Stoffstrommanagement zur Durchführung der Initialbe-
ratung und Erstellung von Antragsdokumenten zur Beantragung der Förderung des 
Quartierskonzepts bei der KfW.  
 
Der Ortsgemeinderat beschließt die Teilnahme an dem KfW-Quartierskonzept.  
Die Verwaltung wird mit der Beantragung von Zuschüssen für die Erstellung inte-
grierter Quartierskonzepte und für ein Sanierungsmanagement beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 5 

Nein 2 

Enthaltung 3 

Befangenheit 0 

(Gemäß § 40 (4) GemO zählen Stimmenenthaltungen und ungültige Stimmen bei der 
Feststellung der Stimmenmehrheit nicht mit).  
 
 
 6 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und Entlastungser-

teilung 
Vorlage: 074/199/2022 

 
Beschluss: 
 
Vor der Beratung dieses Tagesordnungspunktes übergibt der Ortsbürgermeister 
den Vorsitz an das älteste anwesende Ratsmitglied Peter Konzer. 
 
Der Ortsbürgermeister, die Ortsbeigeordneten sowie der Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde nehmen gem. § 22 GemO i.V.m § 114 GemO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teil und verlassen den Sitzungstisch. 
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Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird in der nachstehenden Form festgestellt: 

1. 
 

Ergebnishaushalt 
 

  

Gesamtbetrag der Erträge 893.900,54 € 

  

Gesamtbetrag der Aufwendungen 946.026,23 € 

  

Jahresfehlbetrag 52.125,69 € 

    2. 
 

Finanzhaushalt 
 

 

a) ordentliche Einzahlungen 825.525,44 € 

  

ordentliche Auszahlungen 821.615,83 € 

  

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 3.909,61 € 

    

 

b) außerordentliche Einzahlungen 0,00 € 

  

außerordentliche Auszahlungen 0,00 € 

  

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0,00 € 

    

 

c) Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.214,00 € 

  

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 45.334,04 € 

  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 39.120,04 € 

    

 

d) Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 € 

  

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 61.668,63 € 

  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit - 61.668,63 € 

        

 
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 831.739,44 € 

  

Gesamtbetrag der Auszahlungen 928.618,50 € 

  

Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr - 96.879,06 € 
 

Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Monreal hat sich zum Schlussbilanzstichtag 
31.12.2021 von 2.538.240,87 Eur um 52.125,69 Eur auf 2.486.115,18 Eur reduziert. 
Des Weiteren wird 

1. dem ehemaligen Ortsbürgermeister André Übener 

2. dem jetzigen Ortsbürgermeister Martin Schmitt, 

3. den Ortsbeigeordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,  

4. dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred Schomisch, 

5. sowie den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Vordereifel, soweit sie 
den Bürgermeister vertreten haben, 

 
einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt. 
 
Der Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszahlungen 
wird zugestimmt, soweit eine Zustimmung gemäß § 100 GemO vorgesehen war, 
aber noch nicht erteilt worden ist. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 5 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 

 
  
 
 
 7 Beleuchtung Viergiebelhaus und Weihnachtsbaum 

 
Beschluss: 
 
Die Beleuchtung am Viergiebelhaus und dem davor aufgebauten Weihnachtsbaum 
wurde auf LED umgestellt und die Leuchtzeit insgesamt verringert. Es wird sich da-
rauf verständigt, dass die Beleuchtung an den verbleibenden drei Adventswochen-
enden sowie an Weihnachten (24.12. – 26.12.2022) zu den reduzierten Leuchtzeiten 
betrieben wird.  
Gleichzeitig soll auch die Burg zu diesen Zeiten beleuchtet werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 8 

Nein 0 

Enthaltung 1 

Befangenheit 0 

 
 
 
 8 Einwohnerfragestunde 

 
Da keine Zuhörer anwesend sind, entfällt dieser Punkt. 
 
 
 9 Mitteilungen 

 
9.1 Smart Region MYK10 
Der Vorsitzende informiert darüber, dass er am Donnerstag, 24.11.2022 den Antrag 
an die Kreisverwaltung zum Förderprojekt “Smart Region MYK10” bei der Verbands-
gemeinde eingereicht hat. 
Ziel des Förderprogrammes ist, dass 5 Orte aus den 10 Verbandsgemein-
den/Städten des Kreises eine Machbarkeitsstudie erhalten, um  Wirtschafts-
kraft/Gemeindeprojekte zu generieren. 
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9.2 Wärmeinsel 
Das Viergiebelhaus soll für Wärmeräume  fit gemacht werden (Generator, etc.). 
 
9.3 Glasfaser Studie 
Sachstandsbericht – Bundesförderung. 
 
9.4 Grundstücksverkäufe 
 
9.5 Hallenbeleuchtung 
Die Hallenbeleuchtung wurde auf LED umgerüstet. 
 
9.6 Baustelle Elzbrücke 
Sachstandsbericht – Ampelregelung. 
 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
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